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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Pankow      

 

Handlungsfeld  Chancen für Jugendliche und junge Erwachsene 

Aktion  Realisierung von Ausbildungspatenschaften bezogen auf den einzelnen 
benachteiligten Jugendlichen durch ehrenamtliche Paten unter fachlicher 
Koordination freier Träger     

Förderzeitraum 01.11.2013 - 31.10.2014 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Aufbau eines Paten-Netzwerkes für benachteiligte Jugendliche 

Projektziel (Hauptziel) Aufbau eines Paten-Netzwerkes für benachteiligte Jugendliche in 

Pankow. 

Projektkurzbeschreibung In Zusammenarbeit mit verschiedenen Schulen und 

Jugendeinrichtungen wird ein Netzwerk aus engagierten Bürger/innen 

und Unternehmer/innen aufgebaut, dass sich gezielt individuell um 

benachteiligte Jugendliche sorgt. Dazu werden gemeinsam mit 

Fachkräften aus dem Jugendbereich Kriterien erarbeitet, bei denen 

engagierte Unternehmer/innen über einen längeren Zeitraum, eine 

gezielte Patenschaft übernehmen können. Die Bereiche der 

individuellen Patenschaft können im schulischen, kulturellen und 

sozialen Bereich liegen.                                                           

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

CreativTimes Kathrin Märker-Schwabe; Lehderstraße 16-19, 13086 

Berlin; Tel.: 030-53 64 17 77; Fax: 030/ 92 04 74 24; 

 Mail: schwabe@creativtimes.de; www.creativtimes.de 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

      

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Ausbildungsinitiative Berlin-Pankow, Arbeit und Bildung e.V. 

Koordinierungsstelle Ausbildungspatenschaften, UBG 
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Aufbau eines Paten-Netzwerkes für benachteiligte Jugendliche in Pankow 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Kontaktaufnahme zu potenziellen Pat/innen ist 

erfolgt, u.a. auch unter Zuhilfenahme unserer 

bereits vorhandenen Netzwerke, wie z.B. der 

VdU. Das Projekt wurde an geeigneten Stellen 

vorgestellt. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

2. Ziel 

Es soll ein Netzwerk entwickelt werden, dass lang anhaltende Patenschaften zwischen engagierten und 

erfolgreichen Unternehmer/innen entwickelt, die den Lebensweg der Jugendlichen nachhaltig 

beeinflussen und ihrer Qualifizierung dienen. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Die Jugendlichen und potenzielle Pat/Innen 

haben sich kennengelernt und über die weitere 

Zusammenarbeit gesprochen, erste Ziele 

festgelegt. Ein erstes Treffen der Pat/innen 

untereinander hat stattgefunden, hier wurde auch 

dargelegt, welche Anforderungen an Pat/innen 

gestellt werden. 

  

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

3. Ziel 

Am Ende des Projektzeittraumes ist ein tragfähiges, in die Praxis umsetzbares Konzept entwickelt, unter 

Einbeziehung aller benannten Teilnehmer/innen; interessierte Unternehmer/inne und Bürger/innen sind 

als Pat/innen  gefunden; soziale Strukturen sind geschaffen; das Kommunikationsnetzwerk steht 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Es existieren stabile Beziehungen, eine 

verlässliche Planung mit operationalisierten 

Zielen. Die Nachhaltigkeit bleibt bei uns auch 

nach Beendigung der aktuellen Förderperiode 

ein Thema. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

 

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 
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Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Durch die Übernahme eines Patenamtes können benachteiligte Jugendliche gezielt gefördert werden. 
Nachhaltig sollen durch die individuelle Förderung das soziale Lernen und die sozialen Kompetenzen 
(schulische Leistung, Werte, Ansichten, Persönlichkeitsentw.) verändert werden und eine bessere 
soziale Integration gewährt werden. Die Jugendlichen lernen, sich mit unterschiedlichen Werten und 
Normen und den eigenen Lebenszielen/ - entwürfen auseinander zu setzen und diese kritisch zu 
reflektieren. 

 
 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 10.000,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 10.000,00 €

 

 


